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Grußwort und Aktuelles

Liebe Bairer Bürgerinnen und Bürger,

vor Ihnen liegt die Frühjahrsausgabe 2023 des Bairer 
Gmoabladls. Die 120. Auflage möchte ich zum Anlass 
nehmen, um mich bei den vielen langjährigen Wer-
beinserenten zu bedanken, die durch ihre Anzeigen 
einen wertvollen Beitrag zur Finanzierung des Gmo-
abladls leisten. Außerdem spiegeln die farbigen An-
zeigen die vielseitige Unternehmenskultur in unserer 
Gemeinde wider. Nachfolgend darf ich Sie wieder 
über aktuelle Themen aus der Gemeinde Baiern un-
terrichten:

Neue Autorin für Gemeindegeschichte 

Bernadette Heller aus Engerling wird neben Günter Staudter nun noch zusätz-
liche Beiträge zur Bairer Heimatgeschichte liefern. Mit ihrem ersten Artikel in 
dieser Ausgabe „Bittgesuch des Abraham Wimmer aus Hochreit um Bieraus-
schank“ wird sie ihre Serie im Gmoabladl starten. Bernadette macht derzeit 
eine Ausbildung im Bayerischen Staatsarchiv als Diplomarchivarin. Besonders 
freut es mich, dass sie auch den Aufbau unseres neuen Gemeindearchivs im 
neuen Rathaus begleiten wird. Das ist für unsere Gemeinde ein großer Gewinn, 
da wir mit ihr eine Frau vom Fach an der Hand haben werden. Sie kann so die 
Archivierung unserer vielseitigen Dokumente fortsetzen, wo von Rosa und Sepp 
Zistl, sowie von Günter Staudter bereits wertvolle Vorarbeit geleistet wurde.  

Haushalt 2023

In der Gemeinderatssitzung im März wurde der Haushalt für das heurige Jahr 
verabschiedet. Das gesamte Haushaltsvolumen mit knapp 8,3 Mio. € ist für 
unsere kleine Gemeinde beachtlich. Im Verwaltungshaushalt wo die laufenden 
Ausgaben und Einnahmen geführt werden, ist eine Summe von 3,194 Mio. € 
angesetzt. Im Vermögenshaushalt mit einer Summe von 5,09 Mio. €, stecken 
die Rücklagen und daraus werden die Investitionen getätigt. Die Finanzplanung 
(Investitionsplanung) geht bis einschließlich des Jahres 2026 und hier sind in-
clusive des laufenden Jahres Investitionen von 14 Mio. € geplant. Zur Gegen-
finanzierung werden dabei Fördermittel von 5,8 Mio. € erwartet, die von Bund 
und Land über verschiedene Programme ausgeschüttet werden. Derzeit planen 
wir dieses enorme Investitionsvolumen noch ohne Kreditaufnahme, ob dies auf 

Grund der Inflation und der allgemeinen Preissteigerungen so bleibt, wird sich 
in den nächsten Jahren zeigen. 

Gewerberegister- Homepage

Derzeit wird unsere Gemeinde Homepage neu erstellt, damit sie wieder den 
aktuellen Anforderungen entspricht. Hier soll auch ein neues Gewerberegister 
entstehen, wo alle möglichen Gewerbebetriebe aus unserer Gemeinde kosten-
los aufgelistet werden können, sofern sie es wünschen. Es wurden von uns die 
Gewerbebetriebe angeschrieben, wo uns die Adressen bekannt waren. Sollten 
Sie als Gewerbetreibender kein Anschreiben erhalten haben und wünschen 
aber eine Veröffentlichung, dann schreiben Sie bitte eine kurze E-Mail an info@
baiern.eu. 

Müllentsorgung am Glonner Wertstoffhof und Wertstoffinseln

Wir erhalten aus der Gemeinde Glonn immer wieder Hinweise das Bürgerinnen 
und Bürger aus den anderen VG-Gemeinden dort ihren Müll entsorgen möch-
ten, auch aus unserer Gemeinde. Aus gegebenem Anlass darf ich Sie deshalb 
darauf hinweisen, dass Sie als Bairer Gemeindebürger/-in Ihren Müll/Kartona-
gen und Altglas nur bei uns am Wertstoffhof in Kreithann und an der Wertstoff-
insel in Kulbing entsorgen dürfen. Das hängt zusammen mit der Kalkulation der 
Müllgebühren. Die Glonner Bürger müssten ansonsten unsere Müllentsorgung 
mitfinanzieren. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Bürgerversammlung 2023

Am 27. April 2023 um 19:30 Uhr findet beim Wirt in Netterndorf wieder unsere 
alljährliche Bürgerversammlung statt, wozu ich Sie herzlich einladen darf. Nach 
dem Rechenschaftsbericht haben Sie die Möglichkeit, Fragen zum aktuellen 
Gemeindegeschehen zu stellen. Außerdem wird heuer wieder ein verdienter 
Gemeindebürger geehrt, diesmal eine Gemeindebürgerin, lassen Sie sich über-
raschen. 

Zum Schluss

Im Frühling beginnt auch wieder die Saison der vielen schönen Feste unserer 
Ortsvereine. Bitte unterstützen Sie die zahlreichen Veranstaltungen mit Ihrer 
Anwesenheit und feiern Sie mit. Von dem lebt unsere Gemeinschaft. Ich wün-
sche Ihnen nun alles Gute bis zur nächsten Ausgabe des Gmoabladls. 

Ihr  
Martin Riedl 
1. Bürgermeister
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Informationen
Hallo kleiner Ebersberger in Baiern 

„Das Baby ist da! Mit der Geburt eines Kindes beginnt eine aufregende und 
neue Lebensphase mit vielen schönen Momenten, aber auch eine Zeit der Her-
ausforderungen und der Neuorientierung für alle Familienmitglieder“, so Kristi-
na Eibl und Veronika Brackhane. 

Die beiden „Babybesucherinnen“ arbeiten für KoKi – Netzwerk frühe Kindheit 
beim Kreisjugendamt Ebersberg.

Das Angebot „Hallo kleiner Ebersberger“ der KoKi möchte Familien beim Start 
ins neue Miteinander unterstützen. In den teilnehmenden fünfzehn Gemein-
den im Landkreis bekommen die frischgebackenen Eltern eine Karte, auf der 
sie vermerken können, ob sie den Besuch einer „Babybesucherin“ wünschen. 
Wenn sie das nicht möchten, können Eltern das zugehörige Begrüßungsge-
schenk im Rathaus der Gemeinde abholen.

v.l. Babybesucherin Kristina Eibl, Abteilungsleiter Christian Salberg und Babybesucherin Veronika 
Brackhane 

Die Babybesucherinnen Kristina Eibl und Veronika Brackhane teilen sich die 
Babybesuche im Landkreis seit zwei Jahren auf, Frau Brackhane (rechts im Bild) 
ist die Babybesucherin für Baiern. Sie besucht einmalig die Familie und heißt das 
Baby willkommen. 

Im gemeinsamen Gespräch können Fragen rund um das Leben mit einem 
Neugeborenen oder auch schon älteren Baby gestellt werden. „Die Familien 
freuten sich sehr über aktuelle Informationen zu Möglichkeiten der Teilhabe 
zum Beispiel in Babykursen, Spielgruppen, Elterncafés. Außerdem ist das The-
ma Betreuung nach der Elternzeit bei vielen Familien präsent“, berichten die  
„Babybesucherinnen“. Das Angebot kann bis zum ersten Geburtstag des Kin-
des wahrgenommen werden, besonders interessant dürfte es daher auch für 
neu zugezogene Familien sein. „Ein neugeborenes Baby ist wie der Anfang aller 
Dinge. Es ist Staunen, Hoffnung und Traum aller Möglichkeiten“, zitieren Eibl 
und Brackhane die amerikanische Schriftstellerin Eda Le-Shan. „Wir freuen uns 
zusammen mit den Familien, diese Möglichkeiten durch die Babybesuche zu 
erweitern und so alles Wichtige für die ersten Monate mit einem Kind an die 
Eltern weitergeben zu können“, so Christian Salberg, zuständiger Abteilungs-
leiter im Landratsamt. Die „Babybesucherin“ bringt einen praktischen Rucksack 
als Geschenk mit. Er enthält wichtige Informationen, wie die Liste der Kinderbe-
treuungseinrichtungen und der Kindertagespflege in der Gemeinde sowie ein 
Kinderbuch, Babysöckchen und zwei weitere Informationsbroschüren. In einer 
Informationsmappe befinden sich Flyer zu Beratungs- oder Spielangeboten im 
Landkreis. 

Im Jahr 2022 gab es in Baiern 17 Geburten. Zwei Familien haben einen Babybe-
such in Anspruch genommen und zusätzlich haben fünf Familien den Rucksack 
bei der Gemeinde abgeholt. Insgesamt wurden so sieben Familien über die 
Angebote im Landkreis informiert.

Landrat Robert Niedergesäß: „Die Familien haben den kostenlosen Babybesuch 
und die damit verbundene Wertschätzung, Anteilnahme und Informations-
möglichkeit im vergangenen Jahr besonders gut angenommen. Jedes Baby ist 
ein wunderbares Geschenk, aber immer sind junge Familien auch vor heraus-
fordernde Situationen gestellt. Mit den Babybesuchen wird deutlich, dass sie 
damit nicht allein gelassen sind.“

Informationen zum Hallo kleiner Ebersberger erhalten Sie in der Gemeinde-
kanzlei Baiern, Telefon: 08093/5263. 
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Informationen zum Betretungsrecht in der Natur

Leider gibt es zahlreiche Beschwerden über querfeldeinlaufende Personen, Rei-
ter und freilaufende Hunde. Ziel ist ein verständnisvolles Miteinander von Nah-
erholung (Spaziergänger mit und ohne Hund, Reiter usw.), Landwirtschaft und 
Naturschutz. Helfen Sie mit! Seien Sie aufmerksam und respektieren Sie die 
Belange anderer und die von Tieren und Pflanzen. Bitte nehmen Sie Ihren Hund 
an die Leine, lassen Sie ihn nicht in Ackern, Wiesen und Randsteifen entlang 
der Wege stöbern und entsorgen Hinterlassenschaften ordnungsgemäß. Über-
nehmen Sie Verantwortung dafür, dass das Tier in Ihrem Einflussbereich bleibt. 
Bleiben Sie vor allem während der Hauptbrutzeit unserer Vögel (ca. Mitte März 
bis Anfang Juli) auf den Wegen.

Grundsätzlich können alle Teile der freien Natur zum Zweck der Erholung von 
jedermann unentgeltlich betreten werden. Das Radfahren und das Reiten ist 
im Wald nur auf Straßen und geeigneten Wegen zulässig. Landwirtschaftlich 
genutzte Flächen (einschließlich Sonderkulturen) und gärtnerisch genutzte 
Flächen dürfen während der Nutzzeit nur auf vorhandenen Wegen betreten 
werden. Das Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme sollte selbstverständlich 
sein. Gehen Sie mit Natur und Landschaft pfleglich um und beeinträchtigen Sie 
andere nicht unvermeidbar.

Genießen Sie unsere schöne Natur! Bleiben Sie dabei bitte auch mit Hund und 
Pferd auf den Wegen, vor allem während der Brut- und Aufwuchszeit.

Landkreis Ebersberg 
Untere Naturschutzbehörde

Gefahrenpotenzial Batterien und Akkus

Gefährliche Folgen kann es haben, wenn vor allem lithiumhaltige Geräte- 
batterien und Industriebatterien, wie sie beispielsweise für E-Bikes genutzt wer-
den, nicht fachgerecht und ordnungsgemäß entsorgt werden. Wegen ihres 
hohen Energiepotenzials besteht Brandgefahr nicht nur bei den Entsorgungs-
unternehmen. 

Deshalb bittet die Abfallberatung der Kommunalen Abfallwirtschaft im Land-
ratsamt folgendes zu beachten: Batterien dürfen grundsätzlich nicht in der 
grauen Restmülltonne entsorgt werden. Zum einen, weil sie wertvolle Rest- 
stoffe enthalten, die recycelt werden können. Zum anderen sind möglicher-
weise Stoffe enthalten, die für Mensch und Umwelt schädlich sein können. 
Werden Batterien beschädigt, kann das Reaktionen auslösen, die Brände ver-
ursachen.

„Gerätebatterien gibt man am besten beim Handel ab. Auch an den gemeind-
lichen Wertstoffhöfen oder am Entsorgungszentrum „An der Schafweide“ 
werden sie angenommen. Bei Lithiumbatterien müssen zuvor die Pole abge-
klebt werden, um Kurzschlüsse zu verhindern“, so die Empfehlung der Abfall-
beratung.

Fahrrad-Akkus zählen zu den Industriebatterien und müssen deshalb beim 
(Fahrrad-)Handel zurückgegeben werden. Sie werden bei den kommunalen 
Sammelstellen oder dem Entsorgungszentrum nicht angenommen.

Bei der Entsorgung von Elektrogeräten sollte man immer daran denken, Batteri-
en vor der Abgabe aus den Elektrogeräten zu entnehmen. Das gilt nicht, wenn 
sie fest im Gerät verbaut sind. Batterien wie auch die Elektrogeräte werden 
separat gesammelt und jeweils einem speziellen Recycling zugeführt.

Mehr Informationen zum Thema finden Interessierte im Internet unter  
https://www.grs-batterien.de/batterien-und-recycling. Informieren kann man 
sich auch bei der Abfallberatung im Landratsamt - per E-Mail mit der Adresse 
abfallwirtschaft@lra-ebe.de.

Landkreis Ebersberg 
Abfallwirtschaft
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Sprechtag des Bezirks Oberbayern: wohnortnah und kompetent

Der Bezirk Oberbayern ist für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Ebers-
berg wohnortnah erreichbar: Beim wöchentlichen Sprechtag im Pflegestütz-
punkt beraten wir vertraulich und kompetent zu unseren sozialen Leistungen. 
Unsere Beratung vor Ort richtet sich an Menschen mit Pflegebedarf und Men-
schen mit Behinderungen sowie deren Angehörige. 

Wir informieren und unterstützen bei allen Fragen rund um die Antragstellung, 
bei der Suche nach einer geeigneten Einrichtung sowie zur Art und Dauer der 
Hilfegewährung. Im Mittelpunkt der Beratung steht das individuelle Wunsch- 
und Wahlrecht – mit dem Ziel, die Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 
bestmöglich zu verwirklichen. Selbstverständlich arbeiten wir intensiv mit dem 
Landratsamt und dem örtlichen Sozialwesen zusammen.

Wie erreichen Sie unsere Vor-Ort-Beratung?

Unser Sprechtag findet einmal wöchentlich im Pflegestützpunkt Ebersberg 
statt. Der Mitarbeiter des Bezirks, Jürgen Fischer, berät Sie gerne individuell, 
kompetent und vertraulich zu allen Leistungen 
des Bezirks Oberbayern.

Die Vor-Ort-Beratung ist jeden Donnerstag per-
sönlich erreichbar:  

Landratsamt Ebersberg - Pflegestützpunkt  
Marienplatz 11, 85560 Ebersberg

Wir bieten Ihnen eine offene Sprechzeit von 
10-12 Uhr an. Auch außerhalb dieser Sprech-
zeit stehen wir Ihnen jeden Donnerstag für persönliche Beratungstermine zur 
Verfügung.

Wo können Sie einen Termin vereinbaren?

Bitte wenden Sie sich für eine Terminvereinbarung an:

Telefon:	089 2198-21050 (Montag bis Freitag) oder E-Mail: beratung-ebe@
bezirk-oberbayern.de

Die Beratung ist für alle Bürgerinnen und Bürger kostenlos. Über die sozialen 
Leistungen des Bezirks Oberbayern können Sie sich auf www.bezirk-oberbay-
ern.de informieren. Dort finden Sie auch alle Anträge, Formulare und Publika-
tionen zum Herunterladen.

Passbild - Stehen Sie zu Ihrem Alter?

Wer einen Pass oder einen Ausweis beantragt, muss ein aktuelles Lichtbild 
vorlegen. Das Lichtbild auf dem Pass/Ausweis dient dazu, den Dokumenten-
inhaber durch einen Vergleich seines Gesichtes mit dem Bild zu identifizieren. 
Einfacher gesagt: Er muss auf dem Bild eindeutig zu erkennen sein. Weiter ist 
zu berücksichtigen, dass Dokumente durchweg eine sehr lange Geltungsdauer 
haben. Die Gültigkeitsdauer bei Personen über dem 24. Lebensjahr beträgt 10 
Jahre. Der Dokumenteninhaber soll während der gesamten Geltungsdauer des 
Dokuments anhand des Bildes identifizierbar bleiben. Schon aus solchen Grün-
den ergibt sich, dass Bilder, die zwei oder drei Jahre alt sind, oder bei dem zu 
erneuernden Dokument bereits verwendet wurden, auf keinen Fall mehr als 
aktuell behandelt werden können. Berücksichtigt man die reguläre Geltungs-
dauer von 10 Jahren, dann ist ein solches Bild bei Ablauf der Geltungsdauer 
bereits zwischen 12 und 20 Jahre alt. Dieser Zeitraum ist so lang, dass größere 
äußerliche Veränderungen bei einem Menschen die Regel sind und nicht die 
Ausnahme. Deshalb ist von Anfang an absehbar, dass ein solches Bild noch 
während der Geltungsdauer eine Identifizierung nicht mehr zuverlässig ermög-
licht. Ein Ausweisdokument, auf dem die Person nicht mehr zu identifizieren ist, 
ist auch vor Ablauf der Geltungsdauer ungültig! Dies gilt ebenso für Ausweise 
von Kindern. Deshalb empfiehlt sich für Eltern, vor einem Urlaub, ein Blick ne-
ben dem Gültigkeitsdatum auch auf das Lichtbild in dem Ausweisdokument 
Ihrer Kinder zu werfen um die Aktualität zu prüfen. 

Ihr Bürgerbüro der VGem Glonn
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Reisezeit – Mit Kindern in den Urlaub

Für Kinder bis 12 Jahren (auch Säuglinge und Kleinkinder) können schon im-
mer mehrjährige Reisedokumente beantragt werden. Dies betrifft sowohl den 
Reisepass für weltweite Reisen, als auch den Personalausweis, uneingeschränkt 
anerkannt für Schengen-interne Reisen. Für das visumfreie touristische Einrei-
sen war der reguläre Reisepass von bestimmten Ländern ohnehin als verpflich-
tend vorgeschrieben worden (z.B. USA). 

Schon gewusst: Einreisebestimmungen finden sie unter www.auswaertiges-
amt.de.

Aufgrund der jahrelangen Gewohnheit wird der Kinderreisepass von sehr vielen 
Eltern noch immer als Standarddokument für Kinder wahrgenommen. Seit 01. 
Januar 2021 hat sich jedoch die Gültigkeitsdauer von Kinderreisepässen bei ei-
ner Neuausstellung oder bei einer Gültigkeitsverlängerung / Aktualisierung auf 
1 Jahr herabgesetzt. Die Verlängerung kann nur innerhalb des Gültigkeitszeit-
raums erfolgen, jedoch maximal bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres. Ein 
Kinderreisepass wird in der Regel bei Beantragung Vorort ausgestellt, Reisepäs-
se und Personalausweise werden zur Produktion an die Bundesdruckerei GmbH 
weitergeleitet, die Produktion dauert 3 – 5 Wochen. Der Aufwand wegen der 
mehrjährigen Gültigkeit von Personalausweis bzw. Reisepass ist geringer, und 
daher auch günstiger. Wir empfehlen rechtzeitig ein neues Ausweisdokument 
zu beantragen. 

Ihr Bürgerbüro der VGem Glonn

Selbstbehauptungskurse für Mädchen und Jungen

Die Beratungsstelle Frauennotruf Ebersberg 
bietet auch dieses Jahr wieder zahlreiche 
Selbstbehauptungskurse für Mädchen und 
Jungen im Sinne von Gewaltprävention an.

Die Kurse setzen an den individuellen Fähigkeiten und Ressourcen der Kinder 
und Jugendlichen an und stärken sie in ihrem Selbstbewusstsein und darin, 
ihre Grenzen wahrzunehmen und zu vertreten. Hierzu werden u.a. anhand von 
Rollenspielen, Gesprächen und weiteren Übungen altersgerechte Handlungs-
möglichkeiten zur Selbstbehauptung erarbeitet. Die Kurse werden geschlechts-
spezifisch angeboten.

Kurse für Jungen,  6-8 Jahre:

•	 Sa., 1. Juli und So., 2. Juli, jeweils von 10 bis 15 Uhr 
Zugehöriger Väterinformationsabend am 26. Juni um 19:30 Uhr 

•	 Mo., 31. Juli und Di., 1. August, jeweils 10 bis 15 Uhr (Sommerferien) 
Zugehöriger Väterinformationsabend am 26. Juni um 19:30 Uhr 

Kurs für Jungen,  8-10 Jahre:

•	 Sa., 7. Oktober und So., 8. Oktober, jeweils von 10 bis 15 Uhr 
Zugehöriger Väterinformationsabend am 25. September um 19:30 Uhr 

Kurs für Mädchen,  6-8 Jahre:

•	 Mo., 7. August von 10 bis 16 Uhr und Di, 8. August von 10 bis 15 Uhr 
(Sommerferien) 
Zugehöriger Elterninformationsabend am 24. Juli um 18:30 Uhr 

Kurs für Mädchen,  8-10 Jahre:

•	 Sa., 6. Mai von 10 bis 16 Uhr und So., 7. Mai von 10 bis 15 Uhr 
Zugehöriger Elterninformationsabend am 3. Mai um 18:30 Uhr 

Kurs für Mädchen,  9-11 Jahre:

•	 Sa., 15. Juli von 10 bis 16 Uhr und So., 16. Juli von 10 bis 15 Uhr 
Zugehöriger Elterninformationsabend am 10. Juli um 18:30 Uhr 

Kurs für jugendliche Mädchen,  12-14 Jahre:

•	 Sa., 14. Oktober von 10 bis 16 Uhr und So., 15. Oktober von 10 bis 15 Uhr 
Zugehöriger Elterninformationsabend am 9. Oktober um 18:30 Uhr 
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Die Kurse sowie die Elterninformationsabende finden in Ebersberg statt. Die 
Kursgebühr beträgt 60 Euro.

Anmeldungen und Fragen bitte an die Beratungsstelle Frauennotruf Ebers-
berg am besten per Email an h.dott@frauennotruf-ebe.de oder unter der 
08092/88110. Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.frauennotruf-ebersberg.de
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Berichte aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 17. Januar 2023

Baugebiet Quellenweg,  Berganger -  
Vorstellung geänderte Entwurfsplanung

In der Oktober-Sitzung 2022 wurde im Gemeinderat bereits über die erste Ent-
wurfsplanung beraten. Daraufhin hatte eine Ortsbesichtigung stattgefunden. 
Dieser Tagesordnungspunkt sollte in der Dezember-Sitzung behandelt werden, 
musste aber auf heute vertagt werden. Der anwesende Architekt Herr Bau-
mann vom Architekturbüro Baumann & Freunde, Falkenberg bespricht mit dem 
Gemeinderat die beiden vorliegenden Entwurfsvarianten. 

In der ersten Variante sind acht Einzelhäuser geplant. Die zweite Variante sieht 
sieben Einzelhäuser und ein Doppelhaus in der nord-östlichen Ecke vor. Durch 
das Doppelhaus müssen die Grundstücksflächen der Einzelhäuser in der nörd-
lichen Reihe verkleinert werden. Im Gemeinderat ist man der Meinung, dass 
durch das Doppelhaus mit der zusätzlichen Garage eine Enge zwischen den 
Häusern und Garagen entsteht, die nur wenig Durchsicht lässt. Da sich nur 
dieses Eck-Grundstück für ein Doppelhaus anbietet, wo zudem der Höhenun-
terschied am größten ist, wirkt das Doppelhaus in der Entwurfsplanung sehr 
eingeengt. Für den Gemeinderat ist ein schönes Ortsbild sehr wichtig. Der Bür-
germeister lässt im Gremium über die beiden Varianten abstimmen. 

Mit dem Architekten werden weitere wichtige Fakten besprochen. So soll die 
Dachneigung 27° betragen. Die Wandhöhe wird auf 5 m festgelegt. Um das 
neue Wohngebiet etwas aufzulockern, schlägt der Architekt vor, die Drehung 
der Dachgiebel der beiden westlichen Häuser und des süd-östlichen Hauses. Es 
soll auch der Einbau von Quergiebeln geprüft werden. Im weiteren Schritt wird 
sich das Architekturbüro mit dem Erschließungsbüro, dem Ing. Büro Weisser, 
Bad Aibling in Verbindung setzten, um eine genaue und sorgfältige Gelände-
darstellung (Höhenlinien) zu erhalten. In der April-Sitzung sollen die schemati-
schen Darstellungen im Gemeinderat vorgestellt werden. 

Der Gemeinderat Baiern beschließt die erste Variante der Entwurfsplanung mit 
acht Einzelhäuser für das Baugebiet Quellenweg Berganger. 

Der Gemeinderat Baiern beschließt eine Dachneigung von 27° und eine Wand-
höhe von 5 m für die Häuser im Baugebiet Quellenweg Berganger. Des Wei-
teren sollen die beiden westlichen Häuser und das süd-östliche Haus im Giebel 
gedreht werden. 



's Bairer Gmoabladl 's Bairer Gmoabladl

16 | April 2023             April 2023 | 17

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung

Der Gemeinderat Baiern hat in der Sitzung am 12. Dezember 2022 folgende 
Vergaben für den Neubau des Rathauses Kulbing durchgeführt:

1.	 Vergabe für die Fenster incl. Haustüren in an den preisgünstigsten Bie-
ter der Schreinerei Hans Baumann, Ebersberg zum Angebotspreis von 
61.487,16 € brutto. 

2.	 Vergabe für die Sanitärarbeiten an den preisgünstigsten Bieter die Firma 
Wisneth Haustechnik GmbH, Berganger zum Angebotspreis von 81.242,14 
€ brutto.

3.	 Vergabe für die Heizungsarbeiten an den preisgünstigsten Bieter die Fir-
ma Lukas Haustechnik GmbH, Wildenholzen zum Angebotspreis von 
91.749,40 € brutto.

4.	 Vergabe für die Installation einer PV-Anlage auf dem Dach des Neubaus 
Rathaus an die Firma Franz Kiermaier Elektroinstallation, Schlacht aufgrund 
des Angebotes vom 1. Dezember 2022 zum Angebotspreis von 24.671,91 
€ brutto.

Investitionsplanung 2023

Als Information für die geplanten Investitionen im Haushaltsjahr 2023 hat der 
Bürgermeister eine Aufstellung erstellt. Diese Investitionsplanung erhielten die 
Gemeinderäte als Anlage mit der Sitzungsladung.

Hier die wesentlichen Ausgaben:

•	 Neubau Rathaus (Planungen, Bauleitung, Baukosten, Außenanlagen, Möbel) 
= 1.133.000 €

•	 Feuerwehrhaus/Löschfahrzeug (Planung, Ausschreibung) = 54.000 €

•	 Kriegerdenkmal Berganger (Dacherneuerung) = 10.000 €

•	 Baugebiet Quellenweg (Planung, Erschließung) = 30.000 €

•	 Straßen (Sanierung, Entwässerung, Vermessung, Grunderwerb) = 280.000 €

•	 Brücken (Prüfung) = 10.000 €

•	 Kläranlage (Notstromaggregat) = 35.000 €

•	 Neubau Bauhof (Planungen, Bauleitung) = 20.000 €

•	 Breitbandausbau (Markterkundungsverfahren) = 5.000 €

•	 Neubau Brunnen (Planung, Bohrungen) = 160.000 €

•	 Digitalisierung (Wasserleitungsnetz, Kanalnetz) = 32.000 €

•	 Dorferneuerung Netterndorf (Planung) = 10.000 €

•	 Vereinsheim/Kindergarten (Fernwärme-, Stromanschluss) = 44.000 €

•	 Gastwirtschaft Berganger (Brandschutz)  = 5.000 €

•	 Sirenenalamierung (Umrüstung Digital) = 2.000 € 

•	 Kamerabefahrung Abwasser-Kanal = 15.000 €

Die Gemeinderäte nehmen diese Investitionsplanung zur Kenntnis. Die Vorbera-
tung für den Haushalt 2023 ist in der Februar-Sitzung geplant. Die Verabschie-
dung soll in der März-Sitzung stattfinden. 

Spende RV Ebersberg eG

Die Gemeinde Baiern hat eine Spende von 1.500 € von der RV Ebersberg eG für 
die Anschaffung von Spielgeräten für den Spielplatz in Berganger erhalten. Das 
Geld soll für ein zweites Fußballtor verwendet werden.  



's Bairer Gmoabladl 's Bairer Gmoabladl

18 | April 2023             April 2023 | 19

Sitzung vom 13. Februar 2023

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung

1.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für die Ausschreibung des 
neuen Löschfahrzeuges vom Typ LF20 KatS der Feuerwehr Baiern an die 
Firma Dittlmann, Passau aufgrund des Angebotes vom 21. November 2022 
zum Angebotspreis von 4.450,00 € netto.

2.	 Der Gemeinderat Baiern stimmt der Bestellung einer beschränkten persön-
lichen Dienstbarkeit in der vorliegenden Form für die Trafostation am alten 
Lagerhaus Kulbing zu und beauftragt die Verwaltung die weiteren Schritte 
zu veranlassen.

3.	 Der Gemeinderat Baiern stimmt der Neugestaltung der Gemeinde Baiern 
Homepage zu und vergibt den Auftrag für die komplette Neugestaltung an 
mediengaarge Stefan Gaar, Lorenzenberg aufgrund des Angebotes vom 
9. Januar 2023 zum Angebotspreis von 5.545,40 € brutto. Der Auftrag für 
das neue Design wird an die Fa. Red root GmbH, Antholing aufgrund des 
Angebotes vom 2. Januar 2023 zum Angebotspreis von 446,25 € brutto 
vergeben.

Straßen-/Bankettsanierung 2023

Als Straßensanierungsmaßnamen sind heuer einige Bankettsanierungen mit 
Rasengittersteinen und die Rissesanierung vorgesehen. Im Haushalt sind da-
für 100.000 € eingeplant.

Mit dem Bauhof wurden die Gemeindestraßen abgefahren und an folgenden 
Streckenabschnitten sind Bankettsanierungen dringend nötig:

•	 Weiterskirchen von Einfahrt EBE 15 bis zur Hofeinfahrt Maier, ca. 150 m

•	 Piusheim-Obermühle entlang des Parkplatzes, ca. 50 m

•	 Piusheim-Haslach bis zur Gemeindegrenze, ca. 215 m

•	 Antholing Sportplatz Kurve auf Parkplatzseite

•	 Antholing, Alpenstraße bei Bäckerkurve/Dirschl		

Das Ingenieurbüro Gruber-Buchecker, Ebersberg wird mit der Ausschreibung 
der Bankettsanierungen mit Rasengittersteinen beauftragt. Für die Rissesanie-
rung werden aktuelle Angebote eingeholt. Der Gemeinderat Baiern stimmt 
der Bankettsanierung mit Rasengittersteinen für die im Sachverhalt genann-
ten Streckenabschnitte zu. Für die Rissesanierung  werden aktuelle Angebote 
eingeholt.

Vorstellung Erschließungsplanung Neubau Rathaus Kulbing

Die Erschließungsarbeiten und die Außenanlagen zum Gesamtbauvorhaben 
Rathaus/Bauhof/Feuerwehrhaus werden auf zwei Bauabschnitte aufgeteilt. 

Der erste Bauabschnitt wird beim Neubau Rathaus durchgeführt. Der Bürger-
meister erläutert dem Gemeinderat die ausführlichen Planungen dazu, die das 
Ingenieurbüro Aquasys, Nettelkofen erarbeitet hat. Im zweiten Bauabschnitt 
folgt der Bauhof/Feuerwehrhaus.

Das Ingenieurbüro Aquasys, Nettelkofen hat für die Durchführung des ersten 
Bauabschnittes eine Kostenschätzung vorgelegt. Die Schätzung vom 8. Fe-
bruar 2023 beträgt 445.298,00 € brutto. Im Haushalt ist für dieses Gewerk 
ein Budget von 500.000 € vorgesehen. Die Ausschreibung wird durch das 
Ingenieurbüro an verschiedene Tiefbaufirmen in den nächsten Tagen versen-
det und auf der Vergabeplattform veröffentlicht. Die Auftragsvergabe soll in 
der März-Sitzung erfolgen. Es ist geplant, noch im Frühjahr mit dem ersten 
Bauabschnitt zu beginnen. Der Gemeinderat nimmt die Planungen für die 
Erschließungsarbeiten und Außenanlagen zum Gesamtbauvorhaben Rathaus/
Bauhof/Feuerwehrhaus zur Kenntnis. 

wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE
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Bauanträge 

Antrag zum Neubau eines artgerechten Kompostierungsstalles für Mast-
rinder und Antrag zum Neubau einer landwirtschaftlichen Maschinen- 
und Bergehalle mit Heutrocknung,  Piusheim

Das Vorhaben befindet sich südlich von Piusheim und südwestlich von Lin-
dach im Außenbereich. Die planungsrechtliche Zulässigkeit richtet sich nach 
§ 35 BauGB.

Rinderstall Maschinen- und Bergehalle

•	 eingeschossig

•	 GR: 35,85 m x 27,25 m =  
976,13 m²

•	 WH: 6,93 m*

•	 FH: 11,42 m*

•	 Satteldach mit 25°	

•	  eingeschossig

•	 GR: 30,60 m x 15,60 m = 
477,36 m²

•	 WH: 7,09 m*

•	 FH: 10,73 m*

•	 Satteldach mit 25°

* bezogen auf ± 0,00 = 530,00 m üNN

Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung wird erteilt, wenn 
es sich bei dem Vorhaben um einen landwirtschaftlichen Betrieb nach § 35 
Abs. 1 Nr. 1 BauGB handelt oder als sonstiges Vorhaben nach § 35 Abs. 2 i. V. 
m. Abs. 3 BauGB planungsrechtlich zulässig ist und die erforderliche Erschlie-
ßung des Grundstücks hinsichtlich der Wasserversorgung und Schmutzwas-
serbeseitigung sowie evtl. die Löschwasserversorgung gesichert ist. Sollte es 
sich bei dem Vorhaben nicht um einen landwirtschaftlichen Betrieb im Sinne 
des § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB handeln, so ist ein entsprechender Stellplatz-
nachweis zu erbringen. 

Jalousien für Neubau Rathaus 

Auf der West- und Südseite des neuen Rathauses sollen bei den Fenstern 
Jalousien angebracht werden. Insgesamt sind es sechs Fenster-Jalousien und 
eine Tür-Jalousie. Die für den Einbau der Fenster und Türen beauftragte Firma 
Hans Baumann, Ebersberg hat ein Kostenangebot dazu unterbreitet. Das Kos-
tenangebot vom 10. Januar 2023 beträgt 5.652,50 € brutto. Der Bürgermeis-
ter hat den Auftrag bereits vorab an die Firma Hans Baumann vergeben, dann 
können die entsprechenden Montagearbeiten gleich mit dem Fenstereinbau 
Anfang März erfolgen.

Reparaturkosten Unimog  

Der Unimog musste zweimal für Reparaturen in die Werkstatt. Bei der ersten 
Reparatur mussten die Radlager erneuert werden. Die Rechnung hierfür vom 
30. Dezember 2022 ergab Reparaturkosten in Höhe von 6.444,33 € brutto. 
Bei der zweiten Reparatur musste eine neue Kupplung eingebaut werden. Für 
diese Arbeiten wurde eine Rechnung vom 1. Dezember 2023 in Höhe von 
8.277,54 € brutto gestellt.   

Notstromversorgung Kläranlage

Den Auftrag für die Anschaffung eines Notstromaggregates für die Kläranlage 
hat Bürgermeister Riedl wegen Dringlichkeit bereits an das kostengünstigere 
Angebot der Firma Elektro Jungsberger, Piusheim zum Preis von 20.706,00 € 
brutto vergeben. Das Notstromaggregat soll zwischen Mai-Juli 2023 geliefert 
werden. 

Bebauungsplan Großrohrsdorf Süd - Änderung Durchführungsvertrag

Die Gemeinde hat zusammen mit dem Vorhabenträger 2008 einen vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan für die Errichtung eines Produktionsgebäudes mit 
Nebenanlagen aufgestellt. Die Umsetzung des Bebauungsplanes hat sich be-
triebsbedingt immer wieder verzögert. Zuletzt wurde eine Verlängerung der 
Ausführungsfristen im April 2019 beantragt und vereinbart. Diese Verlänge-
rung läuft zum 25. März 2023 ab. Es wurde daher eine erneute Verlängerung 
der Fristen besprochen. Bis zum 01. Oktober 2024 sollen nun die vollständi-
gen Bauantragsunterlagen eingereicht werden, 3 Jahre nach Erteilung einer 
Baugenehmigung muss das Vorhaben dann fertiggestellt sein.

Zusätzlich muss folgende Änderung am Durchführungsvertrag vorgenom-
men werden: Im ursprünglichen Durchführungsvertrag regelten die Parteien, 
dass die Gemeindestraße westlich des Grundstücks abgesenkt werden muss. 
Die aktuelle Planung würde nun ohne Absenkung der Straße auskommen. 
Es wurde damals eine Kostenbeteiligung der Gemeinde für die Absenkung 
der Straße vereinbart. Weitere Erschließungsmaßnahmen wurden als nicht 
erforderlich angesehen. Seit 2008 ist das Thema Niederschlagswasser und 
dessen Beseitigung aber immer wichtiger geworden. Eine saubere Straßen-
entwässerung in Baugebieten ist nun Stand der Technik. Das Straßengrund-
stück ist nicht breit genug, um eine entsprechende Entwässerung der Straße 
auf dem Grundstück zu errichten. Die Entwässerungseinrichtung kann auf 
dem Grundstück des Vorhabenträgers realisiert werden. Die Gemeinde betei-
ligt sich daher bei der Anlegung der Entwässerungseinrichtung für die Straße 
bis maximal des damals vereinbarten Beteiligungsbetrages. Der Vorschlag zur 
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Änderung des Durchführungsvertrages wurde den Gemeinderäten mit der 
Ladung zugestellt.

Der Vorhabenträger befindet sich in konkreten Planungen zur Umsetzung, es 
gibt mittlerweile auch einen genehmigten Vorbescheid. Daher auch die o. g. 
Änderung hinsichtlich der Erschließung. Einer Änderung des Durchführungs-
vertrags mit der o. g. Verlängerung der Ausführungsfristen und Änderung 
hinsichtlich der Absenkung der Straße und Vereinbarung zur Straßenentwäs-
serung kann aus Verwaltungssicht daher zugestimmt werden.

Der Gemeinderat stimmt einer erneuten Verlängerung der Ausführungsfris-
ten und der Änderung hinsichtlich der Absenkung der Straße und der Stra-
ßenentwässerung zu. Eine weitere Verlängerung wird künftig nicht in Aus-
sicht gestellt.

Stellenanzeige
Die Gemeinde Baiern sucht zum 01. Juli 2023 einen 

Mitarbeiter (m/w/d) für den Wertstoffhof in Kreithann 

auf Minijobbasis (Arbeitszeit 9-12h pro Monat).

Bei Interesse bitte bis 15. Mai 2023 melden bei Bürgermeister 

Martin Riedl unter 08093/5263 oder buergermeister@baiern.eu.

Sitzung vom 13. März 2023

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung

1.	 Der Gemeinderat Baiern stimmt der Stromversorgungsvertrag für die ge-
meindlichen Liegenschaften mit den Stadtwerken Rosenheim (Glonntal- 
Energie) mit einer Laufzeit vom 01. April 2023 bis zum 31. Dezember 2023 
zu.

2.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt die zwei Stellplätze zum Installieren von E- 
Ladesäulen am  Gemeindeparkplatz Berganger an die Firma Martin Stürzer 
Ladesäulen, Egmating. Der Mietvertrag wird mit 10 Jahre Laufzeit abge-
schlossen. 

3.	 Der Gemeinderat Baiern stimmt der Vereinnahmung einer Spende in Höhe 
von 1000 € für kulturelle Zwecke zu. 

In der Bürgerversammlung am 27. April 2023 soll wieder eine verdiente Persön-
lichkeit aus der Gemeinde Baiern geehrt werden. 

Erhöhung Mietpreis Gemeindesaal/Schulturnhalle

Aufgrund der stark gestiegenen Strom-, Heiz- und Unterhaltskosten wird der 
Mietpreis für die Benutzung des Gemeindesaales/Schulturnhalle angepasst. 

Ab 1. April 2023 werden folgende Preise angesetzt: Tagespauschale 90 €, 1 
Stunde 17,50 €, jede weitere Stunde 4 €. Die Belegungszeiten sind deshalb 
genau anzugeben. 

Veranstaltung zum Thema „Blackout“

Am 2. März 2023 hat im Alten Speicher in Ebersberg eine Veranstaltung zum 
Thema Blackout stattgefunden. Die Notfall- und Krisenmanagerin, Frau Dr. 
Kreitner ist derzeit in verschiedenen Landkreisen und Gemeinden unterwegs 
und hält ihre Fachvorträge. Die Referentin ergänzte mit Tipps und weiteren 
Informationen die fortgeschrittenen Krisenvorbereitungen der Teilnehmenden. 
Trotz ausführlicher Planungen ergeben sich immer wieder neue Punkte, die zu 
berücksichtigen und zu bedenken sind, um einen Blackout gut und effektiv 
begegnen zu können. An der Veranstaltung haben die Bürgermeister Riedl und 
Huber, sowie Vertreter der Feuerwehr Hubert Galleneder und Martin Zeller-
mayr teilgenommen. Für die Krisenvorbereitung in unserer Gemeinde soll ein 
Gremium gebildet werden. Zum Gremium gehören die Bürgermeister Riedl und 
Huber, 2 Vertreter der Feuerwehr, sowie die Gemeinderäte Brigitte Riedl und 
Johann Widmann.
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Neubau Rathaus: Vergabe Stromspeicher

Für das neue Rathaus soll nun zur PV-Anlage auch ein Stromspeicher ange-
schafft werden. Dazu liegt von der Fa. Elektro Kiermaier, Schlacht ein Angebot 
vom 22. Februar 2023 über 9.357,15 € vor. Alle Komponenten einer PV- Anla-
ge sind seit 1. Januar 2023 umsatzsteuerbefreit. Der Gemeinderat Baiern ver-
gibt den Auftrag für die Anschaffung eines Stromspeichers für den Neubau 
Rathaus an die Fa. Elektro Kiermaier, Schlacht aufgrund des Angebotes vom 
22. Februar 2023 in Höhe von 9.357,15 €. 

Zuschussantrag für Sanierung Hofkapelle in Hochreit

In Hochreit ist die Hofkapelle stark sanierungsbedürftig und muss dringend  
renoviert werden, da auch das Dach undicht ist. Die Kapelle hat laut verschie-
denen Recherchen einen sehr hohen ideellen Wert, da die Bausubstanz und 
zum Teil die Einrichtung noch aus der Erbauungszeit aus dem Ende des 18. 
Jahrhunderts original erhalten ist. Mittlerweile gab es mehrere Ortstermine mit 
dem Denkmalamt und ein Sanierungskonzept wurde erstellt. Die vorliegenden 
Angebote liegen in der Summe bei ca. 58.000 € brutto. Dazu kommen noch 
zusätzliche Kosten während der Renovierungsphase, wie Gerüst, so dass man 
mit Gesamtkosten von ca. 70.000 € rechnen muss. 

Für das Projekt können Zuschüsse bis zu max. 85% generiert werden. Der Rest 
ist von Eigentümerfamilie zu tragen. Bei der Gemeinde Baiern wurde ebenfalls 
nach einer Zuschussbeteiligung angefragt. Der Gemeinderat Baiern stimmt für 
einen Zuschuss in Höhe von 3.500 € für die Sanierung der Hofkapelle in Hoch-
reit, da es sich um ein allgemeines Kulturdenkmal handelt, welches in der Ge-
meinde Baiern einen hohen geschichtlichen Wert hat.

Bauanträge

Bauantrag zum Ausbau der Garage für barrierefreies Wohnen im Erdgeschoss,  
Einbau einer zweiten Wohneinheit im Obergeschoss mit Wiederherstellung 
der Tennenbrücke im Westen sowie energetische Sanierung und Einbau einer 
Dachgaube, Köhlbründl

Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung wird erteilt. Der 
Nachweis für die gesicherte straßenmäßige Erschließung ebenso wie für die 
dauerhafte Sicherung der Kfz-Stellplätze auf dem nicht zum Baugrundstück 
gehörenden Grundstück ist noch zu erbringen. 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023

Der Gemeinderat Baiern befasste sich bereits im Rahmen der Haushaltsvorbera-
tung am 13. Februar 2023 ausführlich mit dem vorgelegten Entwurf des Haus-
haltsplanes und der Haushaltssatzung. Entsprechend dem Beratungsergebnis 
wurden die gewünschten Änderungen durch die Verwaltung in den Haushalts-
plan eingearbeitet und dieser wird nun dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorgeschlagen.

Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Baiern 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1 Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt 

•	 im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.194.000 € 

und 

•	 im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.093.000 € 
ab.

§ 2 Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht festgesetzt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht fest-
gesetzt.

§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden 
wie folgt festgesetzt:

Grundsteuer 	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 350 v.H. 
		  b) für die Grundstücke (B) 350 v.H.

Gewerbesteuer	 330 v.H.

§ 5 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von  
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 500.000 € festgesetzt.

§ 6 Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen und Ausgaben und/oder 
den Stellenplan beziehen, werden nicht aufgenommen.

§ 7 Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2023 in Kraft.
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Gemeindegeschichte 
Bittgesuch des Abraham Wimmer aus Hochreit um Bierausschank  
(Teil 1)

Im Bayerischen Hauptstaatsarchiv sind aus den Jahren 1798/99, unter der Sig-
natur BayHStA, Obere Landesregierung vorl. Nr. 6790, mehrere Schreiben zwi-
schen Abraham Wimmer, Bauer in Hochreit, und der Oberen Landesregierung 
überliefert. Wimmer bittet darin Bier an die zur Kapelle kommenden Wallfahrer 
ausschenken zu dürfen. Durch dieses Schreiben konnte das bis dahin unbe-
kannte Alter und die Umstände der Erbauung der noch heute stehenden Kapel-
le in Hochreit geklärt werden. Im Folgenden wird das Bittgesuch von Abraham 
Wimmer zusammengefasst und an einigen Stellen erläutert. 

Wimmer gibt in seinem Bittgesuch an die Obere Landesregierung (heute ver-
gleichbar mit dem Innenministerium) an, dass seit drei Generationen jedes Jahr 
heftige Regenfälle die Ernte in Hochreit vernichteten. Erst als Wimmer 1795 
eine Kapelle erbaute, war er „vom Schauer immerhin befreuet und alljährlich 
[…] im Getreydebau glücklich“. Schon bald kamen Wallfahrer im Umkreis von 
4 bis 5 Stunden Fußmarsch nach Hochreit. Da Wimmer den Bittgängern ohne 
Schankgenehmigung Bier verkaufte, entzog das Pfleggericht Schwaben (heute 
vergleichbar mit dem Landratsamt und dem Amtsgericht) ihm 1798 schließlich 
das Bier, die Fässer, Flaschen und Maßkrüge. Wimmer versuchte daraufhin in 
einem Schreiben an die Obere Landesregierung eine Schankerlaubnis zu er-
langen und das konfiszierte Bier und Geschirr zurückzubekommen. Wimmer 
begründete sein Bittgesuch damit, dass er den Bierverkauf aus uneigennützi-
gen Gründen tätige. Er sei besorgt, dass weniger Wallfahrer kommen würden. 
Denn der nächste Wirt wäre eine halbe Stunde entfernt und die ohnehin schon 
erschöpften und durstigen Wallfahrer würden diesen Umweg nicht mehr auf 
sich nehmen. 

Verschachtelte und komplizierte Sätze sind typisch für Schreiben aus der Frühen 
Neuzeit. Zur Veranschaulichung ist hier eine Passage aus dem Bittgesuch an die 
Obere Landesregierung abgebildet: 

„Als ergehet an Euer Churfürstliche Durchleucht etc. etc. anmit das unterthä-
nigst gehorsamste Bitten, höchstdieselbe wollen mir bey solchen Umständen 
um so ehrender zu gestatten in höchsten Gnaden geruhen, daß ich denen 
ohnehin nur zur Sommerszeit, und auch da nur zu Feuertägen zu solchen Gna-
den Bild herbey kommenden Leuthe, respektive Wahlfahrtern noch fernershin 
wie bisher Braunes Bier Verabreichen dürfe, als nicht nur niemand einiger Ab-

trag und Schaden dadurch geschieht indem ich sonst einige Gäste nicht seye, 
sondern auch mich verobligier, daß ich, sofern einer von denen gerichtlichen 
Wirthen bey solcher Wahlfahrt an denen Feuertägen (welches aber das allzu-
wenigen Profits halber der Mühe nicht lohnen würde) selbst Bierschenken will 
auch dessen ganz willig gänzlichen enthalten würde.“

Diese Art von Schreiben (Bittgesuch einer Privatperson an seinen Landesherrn) 
nennt man Suppliken. Sie gehören zum Schriftgut der Unterordnung und ihnen 
unterlag meist keine Rechtsgrundlage. Deshalb mussten Suppliken mit großem 
Respekt und vielen Unterwürfigkeitsformeln verfasst werden. Es ist davon aus-
zugehen, dass nicht Abraham Wimmer, sondern ein professioneller Schreiber 
gegen Bezahlung die Supplik geschrieben hat. Denn die Alphabetisierungsrate 
war unter der Landbevölkerung Ende des 18. Jahrhunderts gering. Zudem wa-
ren die Ansprüche an ein solches Schreiben hoch. Es musste auf Hochdeutsch 
und leserlich verfasst, sowie einem strikten Formular unterworfen sein. Zudem 
war festgelegt, dass die Anrede immer dem Landesherrn galt, auch wenn das 
Schreiben selbst an eine Behörde – in diesem Fall die Obere Landesregierung 
– gerichtet war. Auch sollte zwischen Anrede sowie der Unterschrift und dem 
eigentlichen Text ein Devotationsabstand, welcher die Unterwürfigkeit aus-
drückte, stehen. 

Fortsetzung folgt... 

Bernadette Heller

MedienGaarage · Am Obstgarten 8 · 85617 Lorenzenberg · www.mediengaarage.de

Web Print Foto

Stefan Gaar
Telefon 0 80 92 / 232 00 84
stefan@mediengaarage.de
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Gartenbauverein Baiern
Jahreshauptversammlung

Am 17. März 2023 fand die jährliche Jahreshauptversammlung des Garten-
bauvereins beim Wirt in Netterndorf statt. Vorstand Wolfgang Greithanner 
konnte zahlreiche Mitglieder und Interessierte im blühend geschmückten Saal 
begrüßen. Nach dem Bericht der Schriftführerin Renate Baumann und  dem 
Kassenbericht von Elke Schmid wurde die Vorstandschaft ordnungsgemäß 
entlastet.

Es folgte ein Vortag von Karin Wagenstaller-Schlosser, Schwester von Annelie 
Wagenstaller (Müllermeisterin aus Riedering). Sie brachte den anwesenden 
Gästen das Wissen der Hl. Hildegard von Bingen näher. Selbstverständlich 
konnten auch Produkte der Mühle und Rezepturen Hildegard´s erstanden 
werden. Zum Schluss des Vortrages gab die Referentin noch eine Kostprobe 
ihres Gesangstalents und animierte alle Besucher ein gemeinsames Lied zu 
singen, denn „Singen ist der direkte Weg zum Göttlichen in uns“ (Hl. Hilde-
gard von Bingen).

Nach einer kurzen Pause wurden auch wieder einige Familien für ihren Blu-
menschmuck mit einer Urkunde und einem Hortensienstock geehrt.

v.l. Christa Neuner, 2. Vor-
stand Kathi Hofmann, Zenta 
Riedl, Veronika Neumaier, 
Lydia Huber, Christine Wei-
gl, Georg Weigl, 1. Vorstand 

Wolfgang Greithanner

Nicht auf dem Bild: Heidi 
Voglrieder, Christine Mühl-
hölzl-Diemer

Am Ende durfte wieder jeder Besucher ein Kräuterstöckerl oder einen Früh-
lingsblüher mit nach Hause nehmen.

Gartenbauausflug

Der Gartenbauausflug findet heuer voraussichtlich am 17. Juni 2023 statt. 
Genauere Informationen folgen noch.

Renate Hagenrainer

Kinder- und Jugendverein Baiern
Willkommen in der Gemeinde

Der Kinder- und Jugendverein begrüßte auch im neuen Jahr wieder alle 
Familien die Zuwachs im letzten Jahr bekommen haben oder neu in unsere 
Gemeinde gezogen sind. Die jungen Familien bekamen ein kleines Willkom-
mensgeschenk von uns an der Haustüre überbracht. Somit stellen wir uns als 
Verein mit unseren Aktivitäten vor, die alle Familien aus der Gemeinde nutzen 
dürfen.

Erste Hilfe Kurs

Am 24. Februar haben wir einen Semi-
narabend für Erste Hilfe am Kind organi-
siert. Schnell waren alle 20 Plätze besetzt. 
Dort wurden Themen wie Fieberkrampf, 
Verbrennungen, Brüche und vieles mehr 
besprochen. Die richtige Vorgehenswei-
se für einen solchen Notfall  oder die 
richtige Handlung geübt.

Wir denken so eine Veranstaltung ist 
immer wichtig um im Notfall richtig zu 
Handeln. Danke für eure rege Teilnahme.

Braunautal 11
85625 Baiern
Mobiltelefon: 0170 8111511
Mail: maikkrause@t-online.de 
WEB: www.� iesenkrause-meisterbetrieb.de

• Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger-Meisterbetrieb

• komplette Badsanierung
• Fachkompetenz
• Planung
• Beratung 
• Verkauf
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Ferienprogramm

Jetzt schon an die Sommerferien denken?? Ja, wir freuen uns schon darauf und 
wollen euch dafür wieder ein buntes Ferienprogramm anbieten. Dafür brau-
chen wir eure Unterstützung. Jeder kann mithelfen indem er eine Aktion an-
bietet. Somit bekommen wir ein tolles Programm für alle Altersgruppen zusam-
men. Gerne könnt ihr euch die Organisation mit einer Freundin einem Freund 
teilen, so macht es auch für die großen oft mehr Spaß. Die Kinder freuen sich 
über jedes einzelne Angebot. Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. In-
fos bekommt ihr bei Anette Huber Tel. 903904. Den Anmeldebogen bekommt 
ihr bei  unseren Vorstandsmitgliedern oder am Briefkasten vorm Ircher Haus. 
Rückgabeschluss hierfür  ist der 15. Mai. Wir bedanken uns schon im Voraus 
bei euch und freuen uns auf viele Ideen für ein tolles Ferienprogramm für eure 
Kids.

Jahreshauptversammlung

Wir haben uns sehr gefreut das Herr Busche von Kids pro zu kam um uns sein 
Kinderschutzprogramm vorzustellen: 

Selbstbewusstsein stärken - Aufmerksamkeit geben -Perspektiven bieten

Kinder, die sich selbstbewusst in der Öffentlichkeit bewegen und die oben ge-
nannten Grundsätze erfahren, sind um ein Vielfaches weniger gefährdet Opfer 
von Gewalt, Drogen- oder Alkoholsucht zu werden. In den Sommerferien wird 
ein Kurs für Grundschüler angeboten. Im Anschluss fand am 8. März unse-
re jährliche Jahreshauptversammlung statt. Herzlichen Dank an alle fürs dabei 
sein.

Anette Huber

Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

Bairer Kinderhaus
Fußgängerführerschein

Im Januar hatten wir wieder Besuch von Bernhard Schweida und seiner Frau 
Karin. Sie unterrichteten unsere Vorschulkinder in Verkehrserziehung, um sie 
optimal auf ihren künftigen Schulweg vorzubereiten. Zum Abschluss bekam 
jedes Kind eine Urkunde überreicht.

Kontakt:     Veronika Schulz
Mobil:        +49 1578 9733868
E-Mail:       info@veronika-schulz.de
Internet:    www.veronika-schulz.de

Musikunterricht in Berganger
 H a c k b r e t t ,   G i t a r r e ,   V o l k s m u s i k e n s e m b l e s
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Faschingszeit

Nachdem in einer Kinderkonferenz das Motto „Leben auf der Burg/dem 
Schloss“ geheim gewählt wurde, startete die Faschingswoche mit einer Kinder-
schminkaktion. Danke an dieser Stelle an die freiwilligen Eltern, die sich Zeit ge-
nommen haben. Die ganze Faschingswoche kamen die Kinder mit den tollsten 
Verkleidungen in unser Kinderhaus und tauchten am Motto-Tag besonders tief 
in das Thema ein. An der großen Tafel nahmen Könige, Königinnen, Prinzen, 
Prinzessinnen, Ritter u.v.m. ihr Festmahl ein. Ganz besonders freuten sich die 
Kinder auf den Kinder-Kino-Tag mit Popcorn und den lustigen Krachmacherzug 
mit „Guadlschmeissn“ an der Grundschule. Es war ein sehr gelungener und 
lustiger Fasching und alle freuen sich auf’s nächste Jahr.

Leni Rödig 

SV Baiern 
Weihnachtsfeier

Nach einem besinnlichen Teil, umrahmt von jungen Bairer Musikanten, wur-
de Stephan Holzbauer zum Ehrenvorstand des SV Baiern ernannt. Zunächst 
wurden ihm durch den Nikolaus und Krampus seine Schandtaten, aber natür-
lich auch seine Verdienste für den Verein berichtet. 
Als Dank für seine jahrelange Tätigkeit als Vorstand, 
Trainer, Platzwart, Sportheimwirt und vieles mehr 

überreichte ihm der 
erste Vorstand Rico 
Körner ein Austrags-
bankerl mit Logo des 
TSV 1860, auf dem es 
sich Stephan bei einer 
wohlverdienten Halbe 
Bier gemütlich machen 
kann. 

- Anstreichen
- Lackiererei
- Tapezieren
- Schmucktechniken
- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung
- Wärmedämmung
- Gerüstbau
- Asbestsanierung
  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger
Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85
E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb
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Stockbahn

Im letzten Herbst wurde die Stockbahn durch viel Eigenleistung fertig gestellt 
und wird auch fleißig genutzt. Dank des relativ milden Winters und wenig 
Schnee konnte auch den gan-
zen Winter über gespielt wer-
den. Gerne können Vereins-
mitglieder die Bahn benutzen, 
es wurden Stöcke vom Verein 
angeschafft, die ausgeliehen 
werden können. 

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Helfer, die zum Bau der 
Bahn beigetragen haben. 

Monika Sedlmaier

F-Jugend-Fußballtrainer gesucht:

Wir beabsichtigen wieder mit einer F-Jugend-Mannschaft (6 - 8 Jahre) zu  
beginnen und suchen hierzu noch Trainer/Trainerinnen, die diese Aufgabe 
übernehmen könnten. Informationen und weitere Auskünfte hierzu bei Rico 
Körner, Tel. 0151 40144379.

Hagenrainer Theo
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Angerweg 14 · 85625 Antholing

Tel. 0 80 93 / 46 91
www.fliesen-hagenrainer.de

Meisterbetrieb

Bauernhof-Radltour  
im Bairer Winkl
18. Juni 2023, 10 bis 16 Uhr
Interessante Einblicke in die örtliche Landwirtschaft  
im Landkreis Ebersberg

www.BayerischerBauernVerband.de/ebersberg

Für das  

leibliche Wohl 

ist gesorgt
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Nur bei guter Witterung
Aktuelle Infos auf unserer Webseite
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Kuratie Berganger
Kindersegnung

„Auf die Fürsprache des heiligen Blasius bewahre dich der Herr vor Halskrank-
heiten und allem Bösen.“ Auf die Einladung des Pfarrgemeinderats kamen viele 
Familien am 3. Februar in die Kirche in Berganger. Dort spendete Herr Diakon 
Auer für alle den Blasius Segen.  Anschließend gab es im Gmoasaal bei Kaffee 
und Kuchen für alle Gelegenheit zum gemütlichen Ratsch. Die Kinder tobten 
sich auf dem Spielteppich aus oder ließen sich von den Großen beim Kinder-
schminken verwandeln. Es war ein gelungener Nachmittag.

Gmoakaffä

Im Gmoakaffä treffen sich Jung und Alt einmal im Monat zum gemütlichen 
Ratsch bei Kaffee und Kuchen. Für die Vorbereitung und den Kaffeenachmittag 
suchen wir fleißige Mithelferinnen, die uns unterstützen. Hierfür bitte bei Anna 
Hufsky melden.

BALLETT  
IN BERGANGER

TANZ

SO 
WIE
DU

BIST

Anmeldung ab sofort möglich!

office@tanztanztanz.de
+49 174 2060 735

tanztanztanz.de
Die moderne Ballettschule

Anbetung

Die Eucharistische Anbetung findet nun schon seit einem Jahr regelmäßig statt. 
Und wir beten weiterhin für den Frieden.. Wer sich ein kleine Auszeit gönnen 
möchte, ist hier genau richtig. Weiterhin sind die Termine 14-tägig Donners-
tags um 19:30 Uhr in der Kirche in Berganger. Termine sind im Kirchenzettel 
zu finden.

Seniorengottesdienst

Pfarrer Schöpf bot für alle Senioren und Seniorinnen aus der Pfarrgemeinde 
Berganger und Jakobsbaiern einen Gottesdienst an. Am 25. März folgten viele 
der Einladung in den Gmoasaal. Dort hielt Herr Schöpf eine schöne Messe für 
alle Anwesenden ab. Danach war in Zusammenarbeit mit dem Pfarrgemeinde-
rat Antholing für den gemütlichen Teil mit Kaffee und leckeren selbst geback-
enen Kuchen bestens gesorgt.

Fotowettbewerb

Für einen Fotokalender suchen wir Eure schönsten Fotos aus der Kuratie Ber-
ganger. Mit Fotos von der Kirche, den verschiedenen Kapellen, Feld- und Hof-
kreuzen und Kirchlichen Festen wollen wir einen Kalender zusammenstellen. 
Schickt uns Eure Fotos aus den verschieden Jahreszeiten. Bitte notiert zum Foto 
den Namen des Motives, v.a. bei den Feldkreuzen, und das ungefähre Datum 
der Bilder. Die schönsten Fotos werden im Kalender veröffentlicht. Wir freuen 
uns auf viele Einsendungen per Mail oder auch Originalfotos. Kontakt per Mail: 
pgr-berganger@web.de; Kontakt für Originale: Barbara Baumann; Einsende-
schluss am 1. November 2023.

Anette Huber
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Kath. Landvolkbewegung 
Morgenlob in der Frauenbründl-Kapelle

Die Fastenzeit ist eine besondere Zeit, eine Zeit der Vorbereitung auf das Os-
terfest, dem größten Fest der Christen. 40 Tage lang darf und kann man sein 
Leben überdenken und neu ausrichten. Dazu bedarf es oft eines neuen Auf-
bruchs. 

Die Kath. Landvolkbewegung Baiern-Glonn-Aßling bot dazu jeden Dienstag 
in der Fastenzeit in der Frauenbründl-Kapelle in den morgendlichen Andach-
ten zum Thema: „Brecht auf…“ besinnliche und lebensveränderte Texte an. 
„Brecht auf… und lasst euch auf Gottes Plan in eurem Leben ein, auch wenn 
Gott einen „Plan B“ für euch hat" war das erste Andachtsthema von Anderl 
Stadler. „Brecht auf.. zur Liebe“, davon erzählte Luzia und Markus Walgen-
bach. Klaus Kämpf wählte das Thema: „Brecht auf… und lasst euch von Maria, 
der Mutter Gottes, führen“. Weitere Andachten gestalteten Margarethe Bilger 
und Lena Würz.

Ein ganz herzliches Vergelt´s Gott an alle die diese Andachten vorbereitet und 
mit vielen Besuchern gefeiert haben.

Lichtmess-Wanderung

Seit vielen Jahren veranstaltet der Kreisverband der Kath. Landvolkbewegung 
eine Winterwanderung, bei der wir oftmals auch eindrucksvoll mit Fackeln am 
Abend unterwegs waren. Heuer boten wir eine Wanderung zum Lichtmesstag 
an. Am Samstag, den 4. Februar 2023, trafen wir uns um 13:15 Uhr an der 

Martermühle in Aßling. 25 Personen wanderten ab Aßling am Röhrenbach ent-
lang, über Obstädt weiter nach Steinkirchen bis zur Kirche. Nach einer kurzen 
Einführung zum Lichtmessfest erläuterte Luise Braun anhand von Michael Ha-
mels Kirchenführer die Geschichte des Steinkircheners Gotteshauses. 

Maria Galleneder

Sektorale Heilpraktikerin für Physiotherapie

Manuelle Therapie

Krankengymnastik

Klassische Massage

Manuelle Lymphdrainage

Wir suchen Unterstützung
für unsere Praxis!
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CSU
Versammlung des Ortsverbands Baiern

Bei kaltem, unfreundlichem Winterwetter konnte Vorstand Toni Hoiß am 27. 
Februar 2023 immerhin 15 der 25 CSU Mitglieder beim Summerer in Nettern-
dorf zur Jahreshauptversammlung begrüßen. Nach einem Rückblick auf das 
vergangene Jahr, der coronabedingt noch kurz ausfiel, ging der Vorstand auf 
den nächsten Tagespunkt „Neuwahlen“ ein. Er bat Bürgermeister Martin Riedl, 
den er besonders begrüßte, die Neuwahlen zu leiten. Diese brachten folgendes 
Ergebnis:

1.Vorstand: Toni Hoiß 
Stellvertreter: Irmgard Träger und Flori Huber 
Schatzmeister: Katharina Wilsch 
Schriftführer: Sepp Zistl 
Beisitzer: Markus Jungsberger, Gerhard Hagenrainer, Sepp Zistl 
Delegierte: Martin Riedl, Toni Hoiß, Gerhard Hagenrainer 
Ersatzdelegierte: Irmgard Träger, Sepp Zistl, Ahmed Amhayer 
Kassenprüfer: Andrea Hoiß, Ahmed Amhayer

Bürgermeister Riedl be-
dankte sich für den 
schnellen und reibungslo-
sen Ablauf der Neuwah-
len. Der alte und neue 
Vorstand bedankte sich 
bei Bürgermeister Martin 
Riedl für die souveräne 
Abwicklung der Neuwahl. 
Angesichts der vielen not-
wendigen Posten konnte 
sich fast ein jeder Anwe-
sende über und mit einem 
Mandat erfreut auf den 
Nachhauseweg machen.

Einen besonderen Dank sprach Toni Hoiß der ausscheidenden Schatzmeisterin 
Angelika Bell aus, die über 2 Jahrzehnte die Konten führte und den Mitgliedern 
die Jahresabschlüsse vortrug.

Im Herbst sind Bezirkstags- und Landtagswahlen. Der Ortsverband Baiern will 
im Sommer einen Frühschoppen beim Wirt in Netterndorf abhalten, bei dem 
sich die CSU Kandidaten vorstellen. Vorausgehend, so Vorstand Hoiß, soll eine 
kurze Ortsversammlung abgehalten werden, um den Ablauf der Veranstaltung 
zu besprechen. 

Bürgermeister Riedl stellte kurz die Aufgaben der Gemeinde für dieses und der 
nächsten Jahre vor. Der Rathausneubau könnte voraussichtlich Ende 2023 fer-
tiggestellt werden. Anschließend Abriss des Lagerhauses und Bau von Bauhof 
und Feuerwehrhaus. Kauf eines neuen Feuerwehrautos, einen zweiten Brun-
nen für unsere Trinkwasserversorgung, um nur einiges zu nennen. Es wird nicht 
langweilig, so der Bürgermeister.

Nach einer lebhaften Diskussion über Landes- und Bundespolitik beendete Vor-
stand Toni Hoiß eine kurzweilige, interessante Versammlung.

Sepp Zistl
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Bairer Trachtenverein
Theater

Die Theatergruppe des Trachtenvereins konnte an den ersten beiden Wochen-
enden im März wieder vielen Besuchern einen amüsanten Abend im Vereins-
heim bescheren. Unter der Regie von Franz Baumann und der Gesamtleitung 
durch den ersten Vorstand Franz Riedl wurde das Stück „Der bekehrte Haus-
drach“ von Sepp Faltermaier aufgeführt. 

Das ländliche Lustspiel handelt von dem Bauer Bartl Obermoser (Hans Wid-
mann), der bei seiner Frau Resl (Andrea Pfliegl) nichts zu lachen hat. Das stren-
ge Regiment, das sie führt, lässt ihn kaum Zugang zu seinen Bier- und Zigarren-
rationen finden. Immer wieder muss er sich an der Jugendliebe seiner Resl, dem 
Flori, messen lassen. Um damit endlich Schluss zu machen, lädt er gemeinsam 
mit seinem Freund Wastl (Thomas Mayer) seinen alten Kriegskameraden Hartl 
(Hias Widmann) ein, damit dieser, den Flori mimend, der Resl einmal so richtig 
heimleuchtet. Letztendlich verhält sich der Musterehemann gar nicht so, wie es 

sich die Resl immer erträumt 
hat. Stattdessen nörgelt er an 
ihr herum, trinkt mit Bartl und 
Wastl mehrere Krüge Bier und 
pafft Zigarren. Die drei Ver-
bündeten wähnen sich schon 
siegessicher, jedoch durch-
schaut die Bäuerin das falsche 
Spiel und treibt den drei ar-
men Gesellen die Flausen so 
richtig aus. Nachdem auch 
noch Pauli (Bene Hagenrai-

ner), Sohn von Bartl und Resl, Leidtragender der anschließenden Streiterei wird, 
indem er sich unter dem Tisch befindend, einen Kübel Wasser übergeschüttet 
bekommt, meint er zu seiner Mutter: „Das sind doch keine Zustände mehr. Lass 
doch den Vater endlich in Ruh.“ Resl nimmt das wohl etwas zu wörtlich und 
lädt kurzerhand den richtigen Flori (Michi Seldlmaier) samt seiner Frau Kreszenz 
(Anna Thaler) und Tocher Eva (Leni Rödig) zu Besuch ein. Flori jedoch hat von 
Hartl das Malheur erfahren und spielt nun seinerseits den totalen Waschlappen, 
so dass Resl mit ihrem Bartl auf einmal mehr als zufrieden ist.

Auf Elisabeth Baumann konnten sich die Spieler als Eisogerin verlassen und 
Renate Baumann kümmerte sich altbewährt um die Kostüme und Schminke. 

Andrea Hoiß

Burschenverein Baiern
Hauptversammlung 

Der Burschenverein Baiern hatte am Sonntag, den 27. November seine jährliche 
Hauptversammlung. Die Burschenschaft traf sich, nach alter Manier, um 10 Uhr 
im Gasthof Netterndorf. Im Anschluss an den Frühschoppen begann der offizielle 
Teil. Besprochen wurde das erfolgreiche Burschenfest im Mai und der Festausflug 
zum Abschluss. Der gesamte Burschenverein bedankt sich nochmal bei unserem 
Festleiter Michael Sedlmaier, der Familie Mayr für die Bereitstellung der Halle und 
bei allen, die am Gelingen dieses Fest beteiligt waren.

In diesem Jahr standen außerordentliche Neuwahlen der Vorstandschaft an. 

Gewählt wurden:

1. Vorstand: Jonas Gruber                  
2. Vorstand: Josef Weichinger  
1. Kassier: Raphael Heiß 
2. Kassier: Benedikt Hagenrainer 
1. Schriftführer: Joseph Sedlmaier 
2. Schriftführer: Karl Widmann

Der Burschenverein bedankt sich 
bei der alten Vorstandschaft und 
wünscht der neuen viel Erfolg.

Ein außerordentlicher Dank geht 
an unseren langjährigen Vorstand 
Isidor Mayr. Neun Jahre war er 
in der Vorstandschaft und hat 
das Vereinsleben geprägt. Merce 
Dore!
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Adolf-Kolping-Str. 1 | 85625 Glonn
08093-759 | www.autohaus-mittermueller.de

+ OPEL Vertragshändler
+ OPEL Vertragswerkstatt

+ JUNGE OPEL Kompetenzcenter
+ 1a Autoservice für alle Fabrikate
+ kostenloser Hol- & Bringservice

Werkstatt für 
alle Fabrikate

NEU IM AUTOHAUS MITTERMÜLLER:
Neu- & Jahreswagen 
aller Fabrikate zum Bestpreis

Be
is

pi
el

fo
to

 d
er

 B
au

re
ih

e
Au

ss
ta

tt
un

gs
m

er
km

al
e 

gg
f. 

ni
ch

t B
es

ta
nd

te
il 

de
s 

An
ge

bo
ts

FAHRSPASS AUF
GANZER STRECKE.

DER ASTRA

Spenden

An unserem Burschenfest haben wir uns entschlossen anstatt Ehrengaben zu ver-
schenken, welche in Schränken und Vitrinen verstauben, im Namen von jedem 
Verein 15 € in einen Pott zu legen. Wir haben die Summe auf 1000 € aufgerun-
det und durften diese nun an zwei wundervolle Einrichtungen spenden! 

Zum einen gingen 500 € an die 
Stiftung „Projekt Omnibus“, wel-
che eine Hilfe und Stütze für Eltern 
schwerkranker Kinder in schwieri-
ger Zeit ist. Wenn Kinder in einer 
Notsituation in eine Klinik nach 
München kommen, dann sorgt 
die Stiftung dafür, den Eltern eine 
kostenlose Unterkunft zur Verfü-
gung zu stellen, um nah bei ihrem 
Kind sein zu können. 

Zum anderen durften wir 500 € 
der orthopädischen Kinderklinik 
@kiz_chiemgau überreichen. Hier 
steht das Kind im Zentrum, wel-
ches Hilfe durch ein differenzier-
tes schulisch, medizinisch-thera-
peutisch und heilpädagogisch 
aufeinander abgestimmtes För-
derangebot für Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene mit 
körperlicher, geistiger und mehr-
facher Behinderung erhält.

Wir sagen DANKE an alle Vereine, die unser Fest besucht haben - das ist eure 
Spende! Wir wünschen den Kindern schnelle Genesung! 

Karl Widmann
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Bairer Musi
Frühjahrskonzert 2023

Am Wochenende 24./25. März 2023 fand das Frühjahrskonzert der Bairer Musi 
wieder im ausverkauften Vereinsheim statt. Unter der Leitung der beiden Diri-
genten Leonhard Neuner und Veronika Sigl wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm dargeboten. 

Zu Beginn führte die Bairer Jugendmusi von Klassikern wie dem Spielmannsgruß 
über moderne Stücke mit „Shut up + Dance“ von Walk the Moon in den Abend 
ein. Den ersten Teil des Konzerts dirigierte Leonhard Neuner, dabei besonders 
hervorzuheben sind die Stücke „Alphornzauber - Erinnerungen an Altrei“ von 
Hans-Reiner Schmidt mit dem Alphornsolo von Korbinian Spiel und die „Ge-
schichten aus dem Wienerwald“ von Johann Strauß (Sohn) mit einem Zither-Zwi-
schenteil, der von den Gastmusikanten Roman Messerer, Christian Eisner, Sepp 
Huber und Hubert Blaser gespielt wurde.

Im zweiten Teil des Konzerts dirigierte Veronika Sigl verschiedene Stücke, wobei 
zum ersten Mal Thomas Mayer aus Waslmühle die Stücke anmoderierte und auf 
unterhaltsame Weise erklärte. Außerdem war Leonhard Neuner noch einmal als 
Gesangs-Solist auf der Bühne präsent bei dem Stück „You raise me up“ von 
Brendan Graham & Rolf Lovland. Zum Abschluss wurde das Konzert traditionell 
mit dem Bairer Marsch als Zugabe beendet. (siehe Bild nächste Seite)

Am Samstag wurden  
zusätzlich noch die Musik- 
Abzeichen des Musikbun-
des offiziell an die Jung-
Musikanten übergeben:  
Herzlichen Glückwunsch 
auch an dieser Stelle zum 
bestandenen Abzeichen!

Auch möchten wir uns noch bei allen Mitwirkenden auf der Bühne und neben 
der Bühne (Schänke, Küche, Bedienungen) bedanken! Ohne eure Hilfe wäre so 
ein Konzert nur halb so schön!

Vorankündigung

Gerne möchten wir auch alle herzlich zu unserem Weinfest am Freitag, den 12. 
Mai 2023 mit der Mitteroim Musi und der Stoabuckl Musi und zum Kesselfleisch 
am Montag, den 15. Mai 2023 mit der Bairer Musi einladen! Veranstaltungsort 
ist der Feldstadl in Netterndorf Richtung Kreithann.

Lucie Bell
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Bairer Kirchenchor 
Kurz vor der Fastenzeit wurden die Sänger/innen des Bairer Kirchenchors und 
die Kirchenmusikanten, voran unsere Organistin Centa Riedl, von Herrn Pfarrer 
Siegfried Schöpf und der Kirchenverwaltung zum Abendessen beim Wirt in 
Netterndorf eingeladen - und fast alle sind gekommen.

Als Vorstand durfte ich mich bei allen herzlich für den Einsatz und die Treue 
zum Chor bedanken. Ganz besonders bei langjährigen Sängerinnen und Sän-
ger, die über 25 Jahre „dabei sind“. Danke an: Andreas Widmann für über 70 
Jahre im Chor, Elfriede Huber und Jakob Widmann 66 Jahre, Anna Widmann 
und Centa Riedl 60 Jahre, Josef Grabmair 55 Jahre, Gottfried Widmann 47 
Jahre, Roman Messerer und Maria Sedlmaier 44 Jahre, Lenz und Hartl Neuner 
42 Jahre, Rosi Sigl 40 Jahre, Andreas Widmann jun., Josef Bell, Franz Riedl und 
Jakob Baumann 35 Jahre, Christa Weigl und Bernhard Sigl 28 Jahre, Elisabeth 
Baumann und Alfons Weichinger 27 Jahre. 

Einen Dank an Barbara Neuner, Christine Riedl, Sonja Hagenrainer und Bettina 
Hanfstingl, die in ihren Heimatgemeinden schon im Chor waren und jetzt den 
Bairer Chor bereichern. 

Als kleines Dankeschön gab es statt der Urkunde eine Tasse mit Bairer Kirchen-
motiv. Guad war`s und lustig. Vergelts Gott an Pfarrer Schöpf und dem Geßler 
Hans.

Die letzten Jahre waren nicht leicht und die Gemeinschaft drohte auseinander 
zu fallen. Doch jetzt können und dürfen wir wieder singen. Ein herzliches „Ver-
gelts Gott“ an Leonhard Neuner, der nach Englbert Zwingler nun das Dirigen-
tenamt übernommen hat. Nun eine Bitte an alle, die Singen können. Macht`s 
beim Chor mit! Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich Willkommen. Wir 
sind nett. Meldet euch bei Rosi Sigl oder geht einfach an einem Sonntag in den 
Chor hinauf und meldet euch da. Nur so können weiterhin die Festtage, Beer-
digungen etc. festlich gestaltet werden.

PS. Danke auch an die Burschen und Männer, die beim Männerchor so fleißig 
waren. 

						                          Rosi Sigl

„Musik kann nicht die Welt retten, aber ab und zu deine Seele“

BENEFIZKONZERT
Sonntag

07. Mai 2023
19.00 Uhr

Kirche Berganger
Kirchenchor Berganger
    Männerchor Berganger    
        Glonner Musi
            Stoana Sänger
                Rosenschmied Soatnmusi
                    Texte: Stephan Ametsbichler

Eintritt frei! 
Spenden zugunsten vom „Projekt Omnibus“ erwünscht

Anschließend: gemütliches Beisammensein im Gmoahaus 
mit Bewirtung vom Pfarrgemeinderat
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Schützengesellschaft Berganger-Rohrsdorf
Dorfvereinsschießen

Zum diesjährigen Dorfvereinsschießen hat sich die SG Berganger-Rohrsdorf als 
perfekter Gastgeber gezeigt, indem sie dem Chor den 1. Platz überließ. Der 
vom Schützenmeister Franz Huber ins Leben gerufene Wettkampf, den die 4 
Dorfvereine von Berganger untereinander austragen, erfreut sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. In diesem Jahr waren insgesamt 34 Schützen dabei um den 
Kampf um die große Schützenscheibe auszutragen. Geselliges Beisammensein 
und Gemütlichkeit standen trotz des Wettkampfes an vorderer Stelle, so dass 
die weiteren Platzierungen der Schnoizer und des Veteranenvereins nebensäch-
lich war. 

v.l. Franz Huber (Schützen), Reinhold Szegedi (Schützen), Helga Singer (Chor),  

Stefan Riedl (Chor), Manfred Bradler (Veteranen), Hans Zeichfüßl (Schnoizer)

Summererhof

... Gutes aus der
 Heimat Regionales Frühstück

im Cafe mit Terrasse

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Samstag: 07.30 - 12.00 Uhr
 und nach Vereinbarung!

Familie Voglrieder
85625 Netterndorf / Baiern
Tel.: 0 80 93 / 90 42 01 
www.summererhof.de

H o f l a d e n  ·  C a f é  ·  K ä s e r e i

Gut�beraten�ist�besser�geurlaubt!

Touristik�&�Reiseplanung
Sybille�Ellmann

Grottenweg�1
85625�Glonn
Tel:�08093�/�3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre�persönliche Traumreise�finden�Sie�bei
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Jahreshauptversammlung

Gut besucht war auch dieses Jahr wieder unsere ordentliche Jahreshauptver-
sammlung im Gmoahaus in Berganger. Durchaus zufrieden zeigten sich die 
Mitglieder mit den Berichten der Vorstandschaft, die in diesem Jahr wieder zu 
normaler Länge zurückgefunden haben. Die SG Berganger-Rohrsdorf konnte 
seit letztem Herbst wieder in den Normalbetrieb starten und so gab es diesmal 
auch wieder viel Positives zu berichten. So war auch die Entlastung des Kassiers 
und der Vorstandschaft für die anwesenden Mitglieder kein Problem. Höhe-
punkte des Abends waren die anstehenden Ehrungen. Für ihre langjährige Ver-
einstreue wurden folgende Mitglieder ausgezeichnet:

Franz Huber (1. Schützen-
meister), Alexander Diemer 
(25 Jahre), Andreas Eder 
(25 Jahre), Christine Mühl-
hölzl-Diemer (50 Jahre), 
Martin Sedlbauer (40 Jah-
re), Johann Zehetmaier (40 
Jahre), Reinhold Szegedi (2. 
Schützenmeister)

Abwesend: Sebastian Wol-
perdinger (25 Jahre), Jo-
hann Riedl (25 Jahre)

Auch vereinsintern wurden die 
Jahresbesten ausgezeichnet:

Reinhard Simon (Luftpistole Seni-
oren), Luis Harrasser (Luftgewehr 
Senioren), Laura Riedl (Luftgewehr 
Jugend), Martin Huber (Luftpisto-
le), Reinhold Szegedi (Luftgewehr) 

Abwesend: Johannes von Schier-
städt (Luftpistole Jugend)

Sandra Szegedi 

Veteranen Obmannschaft Baiern
Am Sonntag, dem 15. Januar 2023 fand der Veteranenjahrtag in Baiern statt. 
Nach dem Gottesdienst und dem Gedenken an die gefallenen und verstorbe-
nen Kameraden am Kriegerdenkmal in Antholing konnte anschließend, nach 
zweijähriger pandemiebedingter Pause, auch die Jahresversammlung wieder 
beim Wirt in Netterndorf abgehalten werden.

Nach dem musikalischen Auftakt durch die Bairer Musi begrüßte Obmann 
Gerhard Hagenrainer die zahlreich erschienen Vereinsmitglieder, den 1. Bür-
germeister Martin Riedl, den 2. Vorsitzenden des Hauptvereins Großhöhenrain 
Hermann Ostermeier und Manfred Bradler den Vorsitzenden der Soldaten- und 
Kriegervereine im Landkreis Ebersberg und zugleich Vorstand der Soldaten- 
und Kriegerkameradschaft Berganger. Als auswärtige Gäste waren gekommen 
Pius Graf, der Vorsitzende der IG Rosenheim (Interessengemeinschaft der Krie-
ger-, Veteranenvereine und Soldatenkameradschaften im Landkreis Rosenheim 
e.V.), die Abordnung des Vereins Hohenlinden 2000 e.V. unter der Führung 
des Vereinsvorsitzenden und 1. Bürgermeister von Hohenlinden Ludwig Maurer 
und Franz Heiß, der 1. Vorstand des Veteranenvereins Irschenberg.

Die Anwesenden gedachten mit einer Schweigeminute, dem im letzten Jahr 
verstorbenen Vereinsmitglied Leonhard Neuner sen. Lieber Hartl, ruhe in Frie-
den!   

Für die Kriegsgräber wurde im letzten Jahr ein Betrag in Höhe von 1.441 € ge-
sammelt. Herzlichen Dank an die Sammler und an die Spender. 

Im Tätigkeitsbericht ging Gerhard Hagenrainer auf den aktuellen Krieg in der 
Ukraine und die auf Aktivitäten im vergangenen Vereinsjahr ein. 

Besonderer Höhepunkt war die Reise einer 48-köpfigen Delegation vom 13. bis 
15. August 2022 in das Oberelsass unter der Leitung von Ludwig Maurer und 
Dr. Michael Stumpf, anlässlich der 100-jährigen französischen und der 60-jähri-
gen deutschen Gedenkfeier am Lingekopf. Nach den Zeremonien auf den bei-
den Soldatenfriedhöfen versammelten sich die Teilnehmer in einer angrenzen-
den Waldlichtung zu einem gemütlichen Zusammensein. Traditionell bringen 
zu diesen Treffen die Bayern das Bier und die Elsässer den Wein mit. Nach dem 
Mittagsessen führte der Präsident des Linge Memorial, General a.D. Dominique 
Mueller, die bayerische Reisegruppe in einem beeindruckenden Rundgang 
durch das Freigelände der Gedenkstätte am Lingekopf mit den restaurierten 
deutschen Stellungen und durch das angrenzende Museum.  
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Nach dem Rückblick ehr-
te die Obmannschaft ihre 
langjährigen Mitglieder. 
Geehrt wurden Eduard 
Hillebrand für 60 Jahre, 
Hans Riedl für 50 Jahre, 
Luitpold Mayer und Chris-
tian Schinnagl für 25 Jahre 
Treue. 

v. l. Christian Zellermayr, Hans 
Riedl, Luitpold Mayer, Pius Graf, 
Christian Schinnagl, Eduard Hil-
lebrand, Gerhard Hagenrainer, 

Martin Riedl

 
Drei neue Mitglieder erhielten das Vereinsabzeichen. Erfreulich ist, dass entge-
gen dem allgemeinen Mitgliederschwund in den Veteranen- und Reservisten-
Vereinen die Obmannschaft Baiern in den vergangenen zehn Jahren 58 neue 
Mitglieder aufnehmen konnte und der Verein dadurch immer jünger wird.

Pius Graf stellte die Aktivitäten der IG Rosenheim vor: Vom 20. bis 23. April 
2023 findet eine Sonderreise nach Prag und ins Egerland, mit Teilnahme an 
einer Gedenkfeier in Eger am 23. April 2023, statt. Für diese Reise haben sich 
zahlreiche Bairer Kameraden mit Begleitung angemeldet. An der Reise nehmen 
ca. 500 Personen teil. Diese Busreise ist bereits ausgebucht. 
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Am 14. Mai 2023 wird in Nußdorf das Bezirkstreffen der IG Rosenheim und 
das 150-jährige Jubiläum des dort ansässigen Veteranenvereins mit Festgottes-
dienst und anschließenden Festzug gefeiert.

Der Gedenk-Berggottesdienst findet am 27. August 2023 auf der Kampen-
wand an der Kapelle neben der Steinlingalm statt.

Im Herbst 2023 ist das Vergleichsschießen der Veteranenvereine in Miesbach 
geplant. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben.

Stefan Heller erinnerte mit alten Fotoaufnahmen und vorgelesenen Seiten aus 
dem Kriegstagebuch seines Großvaters an das Leben, Leiden und Sterben der 
Frontsoldaten im 1. Weltkrieg. Stephan Lausch wurde während eines französi-
schen Sturmangriffs auf den Lingekopf schwer verwundet. Er überlebte – und 
wurde nach 18-monatigem Lazarettaufenthalt als Kriegsinvalide aus dem Mi-
litärdienst entlassen. Zum Abschluss berichtete Reiseleiter Dr. Michael Stumpf 
mit Bildern über die gemeinsam durchgeführte Fahrt in das Oberelsass mit Teil-
nehmern aus Hohenlinden, Baiern, Berganger, Schönau und Irschenberg.

85625 Baiern
Tel. 08093 / 901 08 18 

Raphaelweg 12 
 

Garten- und Landschaftsbau  Planung, Anlage und Pflege
Christian Michel  

www.michel-gartengestaltung.de

Der Verein Hohenlinden 2000 e.V. engagiert sich mit freiwilligen Helfern aus 
Bayern und Frankreich für die Restaurierung und Erhaltung der noch vorhan-
denen steinernen Zeugen, die an den Aufenthalt der bayerischen Truppen in 
Ostfrankreich 1870/71 und 1914/18 erinnern, und organisiert militärgeschicht-
liche Fahrten. Vom 13. bis 16. Oktober 2023 ist eine viertägige Fahrt nach 
Verdun in Ostfrankreich geplant. Während des Aufenthalts wird im Beinhaus 
von Douaumont in einer Gedenkfeier der 6. Erinnerungs-Stein für einen vor 
Verdun vermissten deutschen Soldaten enthüllt. Er ist dem Infanteristen Alois 
Stadler aus Irschenberg gewidmet. Informationen zu dieser Fahrt erhalten Sie 
bei Stefan Heller, Tel. 08093 / 852 oder E-Mail: info@heller-bau.de.

Um ein Vereinsarchiv aufzubauen, sind wir immer auf der Suche nach Dachbo-
denfunden (Feldpostbriefe, Bilder und Tagebücher o. ä.) aus der Zeit der beiden 
Weltkriege oder nach Unterlagen die Bezug zum Verein haben, um diese für 
die Nachwelt zu erhalten. Selbstverständlich achten wir auf Wunsch auf die 
Privatsphäre der Personen oder Familien.

In Treue fest,  
Ralph Würmüller
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Soldaten- und Krieger- 
kameradschaft Berganger
Einladung zum Ausflug

Die Soldaten- und Kriegerkameradschaft Berganger lädt zum Ausflug für alle 
Mitglieder und jeden der Lust hat mitzufahren am Samstag, den 22. Juli ein. 
Wir fahren mit einem Reisebus Richtung Eichstätt zum Natursteinbruch Soln-
hofen. Dort besichtigen wir den Steinbruch mit Führung zum Abbau und Verar-
beitung. Zum Mittagessen suchen wir uns eine gute Wirtschaft um/in Eichstätt 
aus. Am Nachmittag gibt es noch ein weiteres Programm, jene nach Wetterla-
ge. Mit einer Brotzeit/Abendessen lassen wir den Ausflug ausklingen.

Der Fahrpreis beträgt ca. 25 € inklusive Busfahrt, der Eintritte der Führung und 
unserer traditionellen Handwurstbrotzeit während der Anfahrt. Abfahrt in An-
tholing um 7:00 Uhr am Parkplatz bei der Kirche, in Weiterskirchen 7:10 Uhr, 
in Gailling 7:20Uhr, Rohrsdorf 7:25 und um 7:30 Uhr in Berganger beim Wirt.

Wir würden uns g`frein wenn wieder viele mitfahren, denn die schon dabei wa-
ren, wissen unser Motto  ist „Hauptsach gmiatlich“. Also rafft´s euch auf und 
fahrt´s mit. Bitte anmelden unter der Ortsvorwahl 08093 bei: Manfred Bradler, 
Telefon: 5002 Martin Baumann, Telefon: 3155  Hubert Maier, Telefon: 902364 
Martin Schmid, Telefon: 905747 Martin Hergl, Telefon: 1321

Fahrzeugsegnung und Oldtimertreffen 2023

Auch heuer möchten wir euch zu unserer Fahrzeugsegnung für alle Fahrzeu-
ge und zu unserem anschließenden Oldtimertreffen einladen. Wir feiern am 
Sonntag, den 27. August 2023 nach der Heiligen Messe (8:45 Uhr) um ca. 9:30 
Uhr mit einer kurzen Andacht, am Maibaum und anschließender Fahrzeug-
segnung bei den Linden. Kemmt´s wieda mit jung und oid und euchere oid´n 
Bulldog´s, Auto´s, Motorrad´l, Moped´s, Schnauferl, Roller oder Radl nach Ber-
ganger. Anschließend gibt’s im Biergarten der Dorfwirtschaft Berganger einen 
Frühschoppen mit Musik. Für Mittagessen und Kaffee mit hausgemachten Ku-
chen ist ebenfalls bestens gesorgt. Nehmt´s euch Zeit zum Zusammensitzen und 
Fachsimpeln über die Schnauferl oder einfach so zum Ratschen. Alle unsere 
Kuchenbäckerinnen möchten wir um einen ihrer hervorragenden Blechkuchen, 
Nudeln, Obstkuchen und Torten bitten. Bitte diese bei Maria Bradler Tel.: 5002 
anmelden. 

Mit kameradschaftlichem Gruß                                                                                                                                             
                Manfred Bradler

Die Gemeinde gratuliert!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

APRIL:

70.  Georg Kainz, Netterndorf 
75.  Maria Sebald, Großrohrsdorf

MAI:

70.  Anneliese Kotter, Antholing 
85.  Anna Baummann, Kleinrohrsdorf 
85.  Alois Gröbmeyer, Netterndorf

JUNI:

70.  Dieter Beil, Berganger 
75.  Elfriede Fraunholz, Gailling 
75.  Frederic König, Gailling 
80.  Ingeborg Koller, Piusheim 
80.  Hedwig Hagenrainer, Weiterskirchen

Herzlichen Glückwunsch zum Hochzeitstag!

JUNI:

50.  Gisela & Dieter Beil, Berganger
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Redaktionsschluss 
für die nächste 

Ausgabe:

16. Juni 2023

W
er

 m
it 

de
r 

V
er

öf
fe

nt
lic

hu
ng

 s
ei

ne
r 

D
at

en
 a

uf
 d

ie
se

r 
Se

ite
 n

ic
ht

 e
in

ve
rs

ta
nd

en
 is

t,
 m

ö
g

e 
d

ie
s 

b
it

te
 m

el
d

en
. 

Pe
r 

M
ai

l a
n 

g
m

o
ab

la
d

l@
b

ai
er

n
.e

u
 o

d
er

 t
el

ef
o

n
is

ch
 u

n
te

r 
0

8
0

9
3

-5
2

6
3

. 
V

ie
le

n
 D

an
k.




